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Nasslagerung  Verbuchung bei Auslagerung
 
Grundlage 
Insbesondere bei einer längeren Lagerdauer kann es dazu kommen, dass die Einlagerungslose nur noch 
teilweise erkennbar sind. Eine korrekte Massenbuchführung und damit Lagerbestandskontrolle setzt eine 
exakte Verbuchung voraus. Die nachfolgende Übersicht gibt Überblick über die verschiedenen 
Verfahrensalternativen 
 

Losweiser Verkauf möglich
ja

Regelverfahren

Verkauf bei Auslagerung aus Nasslagerung*

nein

Werksvermessung möglich

•Abfuhrfreigabe
•Vermessung
•Proportionale Verbuchung
auf freigegebene Lose

nein

•Neuaufnahme mit identi-
schen Losdaten (Waldorte,

Nutzungsarten)..
•Proportionale Mengen
Verteilung auf versch.
Waldorte etc.
•Löschung der Ursprungslose

*andere Lagerkonzepte ggf. analog
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1 Bei Entrindung Vermessung über geeignete EMA möglich 
 
Verfügung vom 04.02.2000, Az. : 54-8635.55/Lothar 
 
Weiterführende Informationen 

für Baden-Württemberg: 

 
MELR Baden-Württemberg, Referat 54 
Regierungspräsidien Freiburg und Tübingen, 
Abteilungen 8 - Forstdirektionen 
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